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Liebe Gemeinde!

Ein interessanter Sommer geht dem Ende zu. Neben dem unbestän-
digen, feuchtwarmen Wetter mit vielen Überschwemmungen erleb-
ten wir segensreiche, powervolle Kinder- und Jugendevents, evan-
gelistische Einsätze und auch „traurige“ Verabschiedungen. Ende 
August durften wir schließlich Johanna und Patrick Rager für einen 
neuen Dienst in der Freien Christengemeinde in Klagenfurt segnen 
und aussenden. Das ist Gemeindeleben! Auch wenn der Sommer in 
der Regel in der Gemeinde etwas ruhiger verläuft, war doch einiges 
in Bewegung.

Und auch der Herbst verspricht sehr „heiß“ zu werden. Insbesonde-
re was die Aktivitäten betrifft. Für die Jüngeren unter uns heißt es 
wieder die „Schulbank drücken“, auch die Lehrer und Lehrerinnen 
starten neu durch. In der Gemeinde erwartet uns in den nächsten 
Monaten einiges, für das wir unsere Kraft und Energie aufwenden 
wollen. Vor allem wenn es darum geht, Menschen mit dem Evangeli-
um zu erreichen. Ich möchte euch alle ermutigen, die Evangelisation 
mit Ulrich Parzany im Oktober zu nützen um Nachbarn, Freunde und 
Kollegen einzuladen. Ebenso zu einem anschließenden Alpha-Kurs, 
der Mittwochabends stattfinden wird. In beiden Aktionen brauchen 
wir eure Hilfe. 
Gerade die Vortragsabende im VAZ sind eine große Herausforderung 
für uns als Gemeinde. Daher ist es enorm wichtig, dass wir dieses 
Projekt gemeinsam – mit der Hilfe unseres Herrn – meistern. Wir wol-
len im Vorfeld schon stark dafür beten und Menschen einladen aber 
auch an allen Abenden mit dabei sein und Menschen mitbringen. In 
erster Linie geht es ja darum, dass Menschen Jesus kennenlernen.

Ich wünsche euch einen gesegneten Start in den Herbst!

	
	                            Euer Edwin

Gemeindebrief
09/2016

Deinem Gott 

darfst du deine 

Wege gut und 

gern anvertrauen. 

Er enttäuscht dich 

nicht, alles wird 

gut.
(Psalm 37,5)
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  Powervoll

  Erntezeit

Wir hatten heuer als Jugend wieder das Privileg vom 
07. - 13.08 beim Shake Youth Camp in der Steiermark 
dabei zu sein.

In diesem Jahr fand das Camp bereits zum 4. und auch zum 
letzten Mal wegen Platzmangel auf dem Schloss Limberg 
statt.
Wieder einmal war es eine unglaublich geniale Woche mit 
dem Sprecher Cyrille Tchamda, aus Kamerun, der als Pas-
tor in Deutschland tätig ist und dessen Predigten sowohl 
motivierend als auch herausfordernd waren. 
Er ermutigte uns Gott alles hinzugeben und somit dem ei-
genen Leben einen MEHR.WERT zu geben. Wir erlebten 
geniale Lobpreiszeiten, in denen Gott spürbar nahe war, 
Herzen berührte und Leben verändert hat.
Auch Spaß und Unterhaltung kamen eindeutig nicht zu 
kurz. Gemeinsame sportliche Aktivitäten, wie das bereits 
legendäre Battle, schweißten die Kleingruppen zusammen. 
Natürlich durften Fußball- und Volleyballturniere auch nicht 
fehlen.
Diese Zeit war wirklich ein großer Segen und eine Ermuti-
gung für mich sowie für alle anderen, die dabei waren. Es 

ist wunderbar zu sehen, wie Gott in den Jugendlichen wirkt 
und wie sehr junge Menschen in Österreich für Jesus bren-
nen. Gott ist gut und er hat einen wunderbaren Plan für die-
ses Land und diese Generation.
Ich ermutige jeden einzelnen Jugendlichen und Teenager 
beim nächsten Jugendtreffen oder Camp dabei zu sein. 
Lasst euch überraschen!
Ihr werdet nicht enttäuscht werden –
es wird euch gefallen. :)			    Anna R.

- weiter auf Seite 5 -

Madrid. Sonne. 38 Grad. Und 300 Jugendliche aus 
insgesamt 24 verschiedenen Nationen, die alle ein 
Ziel haben: Den Menschen auf den Straßen Jesus 
näher zu bringen. Im Summerteam, organisiert von 
Jesus Revolution aus Norwegen, hatte man die Ge-
legenheit, aus seiner Komfortzone herauszutreten 
und ganz praktisch das Evangelium weiterzugeben. 
Über einen Zeitraum von einer Woche wurde man 
auf sieben Outreachtage in und um Madrid vorbe-
reitet.
Es wurden Tänze und Dramen einstudiert. Darüber 
hinaus wurde man geistlich auf die Evangelisations-
einsätze vorbereitet. Wie teile ich auf der Straße mein 
Zeugnis? Wie predige ich das Evangelium? Und 
ganz wichtig: die Vorbereitung durch Jesus Christus. 

Jeder Tag war geprägt von seiner Herrlichkeit und es 
war auch von Bedeutung, Zeit in seiner Gegenwart 
zu verbringen. Das, was man von ihm empfangen 
hat, konnte man ganz praktisch und auf natürliche 
Art und Weise auf den Straßen von Madrid weiter-
geben. Etwa 13.300 Menschen hörten das Evan-
gelium, 1.620 Menschen entschieden sich für ein 
Leben mit Jesus und 264 Menschen wurden nach 
einem Gebet sofort geheilt. 

Hierbei hat es keine Rolle gespielt, ob man schon 
10 Jahre mit Gott geht oder sich erst vor einem Tag 
bekehrt hat. Jeder Christ ist dazu berufen, ein Zeuge 
Jesu Christi zu sein und das Evangelium zu verkün-
digen. Im Summerteam gab es keine Unterschiede: 
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  Dem Abenteuer entgegen

Royal Rangers Eurocamp 2016 in Polen

Was wird uns erwarten? Kommen alle nach der 
10-12-stündigen Fahrt heil in Polen an? Passt alles mit 
den Fahrzeugen, spielt das Wetter mit ... diese und viele 
weitere unnötigen Gedanken kommen vor einem so gro-
ßen Event auf. Aber - alles lief (fast) perfekt.

Michael W. und Jonas S. waren schon ab Freitag den 29. 
Juli im Vor-Camp dabei und wir bauten zusammen die 
drei großen Scout-Zelte auf. Für die erste Nacht und für 
den Rest vom 12-köpfigen Team, die am Samstag  Abend 
erschöpft aber happy in Breslau ankamen. Am Sonntag 
wurden dann die 2 Gemeinschaftsjurten (Großzelte) und 
das über 6 Meter hohe Eingangstor aufgebaut. Gewer-
kelt wurde sowieso den ganzen Zeitraum über. Hier ein 
Wasserständer, dort Aufhänger für die Geschirrbeutel. 
Was ein richtiger Ranger eben so alles braucht.  ; )

Royal Rangers

Pfadfinder

Stamm Braunau

Du hast Lust auf Abenteuer, Interesse

am Außergewöhnlichen und

einen Drang zur Natur?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Es wurde aber nicht nur gearbeitet, sondern es gab auch 
viel Freiraum für jeden Einzelnen. Ein großartiges Ange-
bot von hunderten Workshops wartete auf die Rangers. 
Vom Schmieden, Seile flechten, über Holzarbeiten bis hin 
zu Armbändern knüpfen war das Angebot breit gestreut. 
Für die Sportlicheren gab es Volleyball- und Fußballtur-
niere und einen ”Dirty run”. Außerdem stand ein Besuch 
der prächtigen Altstadt von Breslau auf dem Programm. 
Es war viel geboten in Polen.
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Jeden Abend nach den Andachten, machte die 
Österreich-Delegation im Wechsel ”Palatschin-
ken”, die reißenden Absatz fanden. Ranger al-
ler Nationen standen oft bis über 30 Minuten in 
der Reihe um einen Pfannkuchen zu ergattern. 
Bei 1,50 Euro mit Getränk lohnte sich die War-
terei und gute Gespräche ergeben sich ja 
meistens auch in einer Warteschlange.

Wir haben so viel erlebt, das würde 
Seiten füllen, das Schönste aber am 
Camp war, neben den bewegenden 
Abendgottesdiensten, vor allem die 
Freundlichkeit und die Herzlichkeit 
unter den vielen Kulturen. Ich den-
ke, genau so wollte Gott, dass sich 
die Menschheit entwickelt. Keine Vor-
urteile bezüglich Hautfarbe, Aussehen 
oder Behinderung. Alle Menschen sind gleich 
wichtig und gleich wertig. Das ist auch eine Sache 
die mir bei den Royal Rangers persönlich so gut 
gefällt. Wenn über 7300 Pfadfinder auf sehr be-
grenztem Raum friedlich zusammenleben, dann 
ist das schon was Besonders. Man spürt die Liebe 
Gottes förmlich und man sieht sie in den strahlen-
den Gesichtern der Menschen. Du bist sofort mit je-
mandem im Gespräch, ob Erwachsener oder Kind, 
alle sind total offen und gehen auf einen zu. Er-
wähnen möchte ich auch noch eine witzige Aktion 
der isländischen Royal Rangers. Vor den Gottes-
diensten wurde auf der Leinwand Bilder des Tages 

gezeigt und um sich die Wartezeit (bis zu 1 Stun-
de) zusätzlich zu verkürzen, wurden die ”Laola-
Welle” und der ”Wikinger-Applaus” aufgeführt. Der 
Applaus war aber scheinbar nicht immer ganz so 
gelungen, denn an einem der Abendgottesdienste, 
kurz vor der Andacht, stand ein ”isländischer Hüne“ 

auf der Bühne und zeigte uns, wie der Wi-
kinger-Applaus wirklich funktioniert. ; )

Wie immer auf Camps vergeht die 
Zeit leider wie im Flug und bis man 
sich versieht steckt jeder wie-
der bis über beide Ohren im All-
tag drin. Aber die Erinnerung an 
Polen und an die Gemeinschaft, 

gibt Kraft und Freude. Wenn ich 
an diese 9 Tage zurückdenke, zau-

bert es mir ein Lächeln auf die Lippen 
und die Info, dass 2018 ein ”PowWow” 

in Österreich, 2020 das nächste Euro-Camp in 
der Schweiz und 2022 das Deutschland-Camp 
schon fest auf dem Plan stehen, macht Hoffnung.

	 Wir sind da auf jeden Fall wieder
	 mit dabei.		
		                                        Alois L.
							     
					   

Wer Interesse hat seine Kinder 

bei den Rangers unterzubrin-

gen, oder eventuell selbst als 

Leiter in der Kinder-/Jugendar-

beit tätig werden möchte, hat 

am 17. September ab 14 Uhr die 

Gelegenheit, sich die Royal Ran-

gers mal genauer anzusehen. 

Da starten wir ins neue Ranger-

Jahr. Wir freuen uns auf dich!
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  Aufbruch

„Geht aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist 
nahe herbeigekommen.“ Mt 10,7
Wir sind Patrick und Johanna Rager, seit drei wunderbaren 
Jahren verheiratet, in der Stadt Braunau am Inn lebend, wo 
wir besonders gesegnet sind, Teil der FCG-Braunau-Familie 
sein zu dürfen – Johanna seit November 2012 und Patrick 
schon sein ganzes Leben lang. Wir arbeiten hier in den ver-
schiedensten Bereichen wie Lobpreis, Medien, Jugend und 
Kinderdienst mit und Patrick ist seit 2015 im Leitungsteam 
der Gemeinde.
Zu Beginn des Jahres 2015 hat Gott begonnen zu uns 
zu sprechen und uns aus dem sicheren und gewohnten 
Umfeld herauszurufen. Es folgten Zeiten des Gebetes. 
Nach und nach bekamen wir auch von anderen Menschen 
Ermutigungen, Worte und Bestätigungen von dem, was Gott 
schon zuvor zu unseren Herzen gesprochen hatte – wie etwa 
ein Bild, dass Gott für uns die Weichen stellen wird.
Zur gleichen Zeit bekam Patrick die Stadt Klagenfurt auf sein 
Herz. Der erste Schritt bestand für uns darin, für diese Stadt 
zu beten. Die nächsten Schritte folgten, indem wir die Stadt 
besuchten und Kontakte zu der FCG-Klagenfurt schlossen. 
So öffnete uns Gott immer mehr Türen. Der Aufbruch an 
einen neuen Ort bedeutete für uns das Verlassen unseres 
sicheren Umfeldes und die Verabschiedung unserer Familie, 
Freunde und Gemeinde. Wir beschlossen diese große 
Entscheidung Anfang des Jahres 2016 zu treffen. In den 
Monaten davor beteten wir für die Entscheidung und die 
Offenbarung von Gottes Willen für unsere Situation. Dabei 
hörten wir kein auditives „Geht!“ von Gott, aber wir bekamen 
einen alles übersteigenden Frieden und Freude für den 
Aufbruch.
So dass wir jetzt ab Ende August nach Kärnten übersiedeln 
werden und ab Anfang September in der Gemeinde mitar-
beiten dürfen, um das Königreich mit den Geschwistern in 
Klagenfurt zu bauen. Patrick wird die pastorale Ausbildung 
beginnen und wir werden gemeinsam in der Jugendarbeit tätig 
sein. Gott hat uns ein brennendes Herz für die Jugendlichen 
Klagenfurts und ganz Österreichs gegeben und uns mitten in 
die Stadt gesetzt, um die Jugendlichen auch von der Straße 
aus zu erreichen. Patrick liegt außerdem besonders die 
Vernetzung mit anderen Jugendgruppen am Herzen.
Von dem Moment an, als wir uns entschieden haben zu 
gehen, durften wir erleben, wie Gott es sofort bestätigte 
und uns zeigte, dass wir uns auf ihn verlassen können. 
Wir durften bis jetzt lernen auf Gott zu vertrauen und seine 
Versorgung erfahren. Alles was wir bereits erleben durften 
und was noch geschehen wird, soll auf ihn hinweisen und 
zu seiner Ehre sein. Gott dienen zu dürfen ist unser ganzes 
Glück! Aus menschlicher Sicht mag unser Vorhaben heraus-
fordernd erscheinen, doch bei Gott ist kein Ding unmöglich!

Patrick & Johanna R. (aus Impuls 9/10.2016)

- Erntezeit von Seite 2 -

Jeder war hungrig nach Gott, alle hatten dasselbe 
Ziel, jeder wollte die Liebe, die er in seinem eigenen 
Leben erlebt hat, an andere Menschen weitergeben. 
Die Sprache war zweitrangig; Liebe benötigt keine 
Worte.
Was ist die Pointe? Nun, es gibt keine. Wir waren 
eine Gruppe von Menschen, die einfach nur Jesus 
lieben. Und das tun wir immer noch, auch wenn jeder 
wieder zurück in seinem Heimatland ist, mit dem Ziel, 
die Revolution in seine Stadt zu bringen.

				    	 Ellesse G.
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Termine September 2016

     Geburtstage im September

BT = BasisTraining (auch für Gasthörer zugänglich)
AT = AdvancedTraining (NUR für die Absolventen des Basistrainings zugänglich)

 Terminplan 2014 

  Stand 21.12.2013 – Änderungen vorbehalten!
Do. u. Fr.: 18.15-21.20 Uhr            
Sa.: 8.15-15.30 Uhr                                                   Bitte wenden!

Wels 
BT / AT 

Thema Lehrer 
Braunau 

BT 
Thema Lehrer 

Klagenfurt 

BT / AT 
Thema Lehrer 

9.-11. Jän. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben 
CB 
PK 

9.-11. Jän. 
Angelologie und 

Dämonologie 
PA 23.-25. Jän. 

Biblische Grundlagen   
Homiletik (Predigtlehre) 

GK 
PA 

6.-8. Feb. 
Biblische Grundlagen 

Homiletik (Predigtlehre) 
GK 
PA 

6.-8. Feb. NT – Ein Überblick CK 20.-22. Feb. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben  
GK 
PK 

6.-8. März 
Der Heilige Geist 

Der Lehrdienst 
FL 
JL 

6.-8. März 
NT – Ein Überblick (Do- Fr) 

Blutsbund  (Sa) 
CK 
CK 

27.-29. März 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

10.-12. April 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

24.-26. April Ehe, Familie und Dienst FL/JL 24.-26. April 
Der Heilige Geist 
Altes Testament II 

GK 
CK 

8.-10. Mai 
Einführung Weltmission 

Heilungsdienst 
JL 
FL 

15.-17. Mai 
Unterordnung und 

Autorität 
GK 22.-24. Mai 

AT-Überblick 
Pneumatologie 

CB 
PAU 

5.-7. Juni 
AT-Überblick 

Pneumatologie  
CB 

JL / SH 
5.-7. Juni Theologie der Gnade  FL 26.-28. Juni 

AT-Überblick / Persö. Evang. 
Kinderdienst 

CB/RV 
JL 

3.-5. Juli 
AT-Überblick/Persönliche Evang. 

Kinderdienst 
CB/RV 
JL/RK 

17.-19. Juli Finanzielle Verwaltung PA 24.-26. Juli 
Bibliologie  

Der Lehrdienst 
CB 
SK 

7.-9. Aug. 
Christus der Heiler 
Johannesliteratur 

FL 
PA 

14.-16. Aug. Epheserbrief JL 28.-30. Aug. 
Theologie der Erlösung 

Heilungsdienst 
CK 
FL 

11.-13. Sept. 
Ekklesiologie 

Altes Testament II  
GK 
CK 

18.-20. Sept. Autorität des Gläubigen JL 25.-27. Sept. 
Christus der Heiler 

Der Evangelist 
FL 
CB 

16.-18. Okt. 
Bibliologie 

Eschatologie 
CB 
FL 

16.-18. Okt. Geistliche Leiterschaft RD 23.-25. Okt. 
Ekklesiologie 
Lobpreisleben 

GK 
JoL 

6.-8. Nov. 
Theologie der Erlösung 

Lobpreisleben 
CK 
JoL 

13. -15. Nov. Hermeneutik  CB 13. – 15. Nov. 
Einführung Weltmission 

Eschatologie 
SK 
FL 

11.-13. Dez. 
Die Geistesgaben 

Der Evangelist  
FL 
CB 

11.-13. Dez. Gerechtigkeit TR 11.-13. Dez. 
Geistesgaben 

Johannesliteratur  
GK 
TK 

WICHTIGE TERMINE 2014
Missionskonferenz: 13. -15. März  
Glaubenskonferenz WELS: 18.-21. Juni  
Missionsreise: 8.-12. Juli  
Weihnachtsbankett: 5. Dezember 

Termine Bibelschule
Freie Christengemeinde Braunau

www.fcg-braunau.at

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Alois Lehner	 02.09.
Magdalena Wimmer	 15.09.
Sigrid Wirgler	 16.09.
Raphaela Frauscher	 19.09.
Rudolf Asen	 25.09.
Isabel Huebner	 28.09. 

Jonathan Stepputtis	 05.09.03                
Felix Schmidt	 10.09.10                                         
Annalena Wirgler	 12.09.03
Constantin Farah	 12.09.07      

„Der ewig treue Gott hält täglich,
was er verspricht.“
                                  (Friedrich von Bodelschwingh)

Wir wünschen allen Geburtstagskindern
ein erfülltes, gesegnetes neues Lebensjahr
in der Hand Gottes!

 Die Gemeindeleitung 15.-17.09.	 Autorität des Gläubigen
13.-15.10.	 Finanzielle Verwaltung

Sonntag, 04.09.	                       09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Gast: Pastor Norbert Fieten
Rumänischer Gottesdienst
mit Abendmahl	 17:00 Uhr

Mittwoch, 07.09.	       19:30 Uhr	     
Gebetsabend

Freitag, 09.09.               	            19:00 Uhr          
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 11.09.	                       09:30 Uhr	     
Gottesdienst mit Segnung der
Schüler und Lehrer
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 14.09.	       19:30 Uhr	     
Gebetsabend

Freitag, 16.09.	                       19:00 Uhr	     
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 18.09.	                       09:30 Uhr         
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 21.09.	       19:30 Uhr	    
Gebetsabend

Freitag, 23.09.	                       19:00 Uhr          
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 25.09.	                       09:30 Uhr	    
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 28.09.	       19:30 Uhr	    
Gebetsabend

Freitag, 30.09.                       	    19:00 Uhr         
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 02.10.	 09:30 Uhr	    
Gottesdienst mit Gast:
Evang. Siegfried Tomazsewski
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr
mit Gast: Evang. Siegfried Tomazsewski

  Vorankündigungen

Sonntag, 9. Oktober
Erntedank-Gottesdienst
um 09:30 Uhr - gem. Mittagessen

Evangelisation mit Ulrich 
Parzany
im Veranstaltungszentrum Braunau
19.-23. Oktober 2016 
Leiter: Markus Asen,
Mobil: 00 43 660 3510543

Alpha-Kurs 
Start: Mittwoch, 26. Oktober
Leiter: Josef Dettenholzer,
Mobil: 00 43 699 10554741


